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Sehr geehrte Anhörungsteilnehmende 

 

Der vorliegende Fragebogen erleichtert die Möglichkeit, zu den Massnahmen der Leistungsanalyse Stellung zu nehmen.  

 

Den Fragebogen und alle Unterlagen zur Anhörung finden Sie auf der Homepage des Kantons (www.ag.ch/vernehmlassungen).  

Sie erleichtern uns die Arbeit, wenn Sie den Fragebogen elektronisch ausfüllen und zurücksenden.  

 

Bitte senden Sie den ausgefüllten Fragebogen bis zum 14. Februar 2014 an folgende Adresse:  

 

Yvonne Kaufmann 

Projektleiterin Leistungsanalyse 

Regierungsgebäude 

5001 Aarau 

yvonne.kaufmann@ag.ch  

Tel.: 062 835 12 14 

 

Für Ihre Mitwirkung danken wir Ihnen bestens. 

 

 

 

Aarau, 6. November 2013 

Staatskanzlei 
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1. Generelle Fragen 

1. Ist eine Leistungsanalyse aus Ihrer Sicht notwendig? (vgl. Anhörungsbericht Kapitel 1) 

ja 

 

 

 

eher ja 

 

 

 

eher nein 

 

 

 

nein 

 

 

 

keine 

Angabe 

 

 

Bemerkungen/Begründung: 

      

 

 

 

2. Sind Sie mit dem Ziel der Leistungsanalyse einverstanden? (vgl. Anhörungsbericht Kapitel 2) 

ja 

 

 

 

eher ja 

 

 

 

eher nein 

 

 

 

nein 

 

 

 

keine 

Angabe 

 

 

Bemerkungen/Begründung: 

      

 

 

 

3. Wie beurteilen Sie das finanzielle Entlastungspotenzial der Leistungsanalyse? (vgl. Anhörungsbericht Kapitel 4.2) 

zu klein 

 

 

 

eher zu klein 

 

 

 

eher zu gross 

 

 

 

zu gross 

 

 

 

keine 

Angabe 

 

 

Bemerkungen/Begründung: 

angemessen 
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2. Fragen zu den einzelnen Massnahmen 

4. Stimmen Sie der vorgeschlagenen Massnahme zu? (vgl. Beilage zum Anhörungsbericht) 

Nr. Massnahme ja eher 

ja 

eher 

nein 

nein keine 

Angabe 

Bemerkungen/Begründung: 

120-01 Verzicht auf die Zustellung der Post an die 

Grossratsmitglieder 
     nicht beurteilbar 

210-11 Verzicht Abgeltung für kriminalpolizeiliche 

Tätigkeiten  
           

240-01 Anpassung Aufsicht über die kommunalen 

Finanzen 
           

240-02 Erhöhung Kostendeckungsgrad Einwoh-

ner- und Objektregisterdatenplattform 
           

250-01 Erhöhung Kostendeckungsrad Strafverfah-

ren 
           

250-02 Verrechnung der staatsanwaltschaftlichen 

Leistungen an die verurteilte Person (An-

klagegebühr) 

           

310-01 Optimierung des Case Management Lehr-

personen  
           

310-02 Abschaffung der Einschulungsklassen           

310-03 Abschaffung des Werkjahrs            

310-04 Abschaffung des Berufswahljahrs            

310-10 Erhöhung Schülerzahlen an Primarschule            

320-01 Leistungsreduktion Lehrpersonenberatung            

320-02 Kostenpflicht Laufbahnberatung Erwach-

sene 
     Auswirkung auf Budget nicht vorhersehbar 

320-03 Einführung Kostenbeteiligung Freifach 

Instrumentalunterricht 
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4. Stimmen Sie der vorgeschlagenen Massnahme zu? (vgl. Beilage zum Anhörungsbericht) 

Nr. Massnahme ja eher 

ja 

eher 

nein 

nein keine 

Angabe 

Bemerkungen/Begründung: 

340-02 Abbau Leistungsbereich Bildung Naturama            

340-03 Finanzierung wissenschaftliche Auswer-

tungen Kantonsarchäologie über den 

Swisslos-Fonds 

           

420-01 Optimierung des Case Management             

533-01 Aufhebung der Pilzkontrolle            

535-01 Totalrevision EG KVG            

540-01 Einführung einer Verwaltungsentschädi-

gung bei den Ersatzbeiträgen im Bereich 

Schutzraumprojekte 

           

545-01 Erhöhung Vermögensverzehr bei Alters-

rentner/innen im Heim 
           

605-01 Verrechnung von Anfragen für die Behand-

lung von Baugesuchen 
           

605-02 Verrechnung des kantonalen Aufwands für 

Vernehmlassungen des Bundes in Plan-

genehmigungsverfahren 

           

605-03 Erhöhung Gebühren für Entscheide (Bau-

bewilligungen) 
           

615-01 Reduktion Mittel zur Energieförderung 

2014-2015 
     Förderbeiträge Bund kommen der Wirtschaft zu gut: 1 Mio 

Kantonsausgabe bewirkt 3 Mio vom Bund 

615-02 Reduktion Jahrestranche Grosskredite 

"Förderprogramm Energie" 
     pro 1 Förderfranken Verzicht auf 5-10 Fr private. Investionen 

620-01 Verzicht auf Auszahlung von Kantonsbei-

trägen an Generelle Entwässerungspla-

nungen (GEP) 

     Verlagerung / keine EInsparung 
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4. Stimmen Sie der vorgeschlagenen Massnahme zu? (vgl. Beilage zum Anhörungsbericht) 

Nr. Massnahme ja eher 

ja 

eher 

nein 

nein keine 

Angabe 

Bemerkungen/Begründung: 

620-02 Verzicht auf die Gebührenbefreiung des 

Wärmeentzugs aus Grundwasser 
           

620-03 Verzicht auf Reduktion der Grundwas-

sernutzungsgebühr für Körperschaften 
           

625-01 Beteiligung der Gemeinden an Bewirt-

schaftungsverträgen in kantonalen Vor-

ranggebieten 

           

625-03 Bisher kostenlose Dienstleistungen Hyd-

rometrie neu kostendeckend verrechnen 
           

625-04 Gebührenerhöhung für die Nutzung und 

Inanspruchnahme der öffentlichen Ober-

flächengewässer 

           

625-05 Erhöhung Gemeindeanteil Wasserbau auf 

75 % 
     Rechtsgrundlage für Verursacherprinzip wird möglich 

625-06 Erhöhung Gemeindeanteil Wasserbau auf 

einen Einheitssatz von 60% 
           

625-07 Befristete Mitfinanzierung von Hochwas-

serschutzprojekten durch die Aarg. Ge-

bäudeversicherung 

           

625-16 Reduktion Gewässerrevitalisierung             

635-02 Verzicht finanzielle Beteiligung Kommuna-

ler Gesamtplan Verkehr 
     schwächt Koordinationsauftrag REPLA! 

645-01 Reduktion Beiträge Forstreviere      Auftrag aus Wald-VO würde vernachlässigt! 

645-02 Reduktion Ziele Naturschutzprogramm 

Wald 4. Etappe 
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3. Weitere Massnahmen 

5. Haben Sie weitere / andere Massnahmenvorschläge? 

1.       

 

2.       

 

3.       

 

4.       

 

5.       

 

6.       

 

7.       

 

8.       

 

9.       

 

10.       
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4. Weitere Bemerkungen 

6. Weitere Bemerkungen / Kommentare Leistungsanalyse 

uklar ist der Verteiler:  bei den Parteien fehlt die SVP, als einzige Gemeindeammännervereinigung wurde jene im Bezirk Kulm angeschrieben, von allen 

Abwässerverbänden ist nur ein einziger aufgeführt 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


